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1. Kreisklasse Herren Gruppe 04

Hannoverscher SC II : TSV Friesen Hänigsen IV 
Samstag, 05.11.2022, 17:00 Uhr

Sieg für den Hannoverscher SC II

Im Spiel der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 04 traf der Hannoverscher SC II am Samstag, den 05.
November im 3. Saisonspiel auf den TSV Friesen Hänigsen IV. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:
2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:17 zeigt, wie deutlich es letztlich
war. Erstaunlich war, dass der Hannoverscher SC II diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch
zu Ende. Kaiser / Schneider gewannen gegen Wagner / Lindner mit 3:2. Pak / Reineck besiegelten
mit einem 3:1 gegen Bloch / Seidenstricker einen Punkt für ihr Team. Kaum Chancen ließen Pak /
Dyballa beim 15:13, 11:5, 12:10 ihren Gegnern Nissel / Goerke. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Bernd Kaiser hatte
gegen Lucas Wagner bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten. Das Einzel zwischen
Frank Schneider und Alexander Bloch endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber und
entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem
ausgeglichenen Match ausgehen musste. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes
Match. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das
Einzel insgesamt war. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Wenige Chancen hatte indessen daraufhin Lev Pak beim 0:3 gegen
seinen Kontrahenten Cedric Lindner, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt
werden konnte. Es dauerte eine Weile, bis Dirk Reineck den Fünf-Satz-Sieg gegen Joscha
Seidenstricker feiern konnte. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Vladimir Pak gewann derweil sein Spiel gegen Leonard Goerke eher ungefährdet und
anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Jörg Nissel war für Heinrich Dyballa letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des Hannoverscher SC II und des TSV
Friesen Hänigsen IV. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Bernd Kaiser und Alexander Bloch,
die Bernd Kaiser letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Frank Schneider lag gegen Lucas
Wagner bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende Wendung
gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Hitchcock hätte das Drehbuch zu
diesem Spiel nicht spannender schreiben können. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Ergebnis weist der Hannoverscher SC II nun ein Punktekonto von 2:4 Punkten auf,
während der TSV Friesen Hänigsen IV vor dem nächsten Spiel, das am 07.11.2022 gegen die SG
Misburg III ansteht, 2:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Hannoverscher SC II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 12.11.2022 gegen die SG Misburg III.

 Statistik:
 Hannoverscher SC II

Doppel: Kaiser / Schneider 1:0, Pak / Reineck 1:0, Pak / Dyballa 1:0 
Einzel: B. Kaiser 2:0, F. Schneider 2:0, L. Pak 0:1, D. Reineck 1:0, V. Pak 1:0, H. Dyballa 0:1 

 TSV Friesen Hänigsen IV
Doppel: Bloch / Seidenstricker 0:1, Wagner / Lindner 0:1, Nissel / Goerke 0:1 
Einzel: A. Bloch 0:2, L. Wagner 0:2, J. Seidenstricker 0:1, C. Lindner 1:0, J. Nissel 1:0, L. Goerke 0:1
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